
Stubete Gäng mit Abstecher  
nach Eschenbach 
Sehnsüchtig erwartete eine 200-köpfige Schülerschaft sehnsüchtig die Stubete Gäng.

Die 6. Klasse von Aline Aubry hat 
die Songtexte der berühmten Hits 
«Dunne mit de Gäng» und «Gö-

schenen Airolo» abgeändert und umge-
schrieben. Die Stubete Gäng erfuhr dies 
und beschloss kurzfristig vor ihrem Kon-

zert in Rapperswil, einen Abstecher nach 
Eschenbach zu machen. Die Bandmitglie-
der Aurel, Moritz, Claudio und Hans tra-
ten mit den 6. Klässlern auf und rockten 
gemeinsam die Bühne. Die Stimmung war 
grandios. Das Publikum sang, tanzte und 

klatschte mit. Im Anschluss an das Kon-
zert signierten die Musiker die selbst ge-
druckten T-Shirts der Mittelstufen-Schü-
lerinnen und -Schüler und Autogramm-
karten.  

6. Klasse Aubry aus Eschenbach 
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Präsident Hans Keller, Jona, stand der 
Versammlung vor und wickelte die Ge-
schäfte kompetent ab. Sämtliche Anträ-
ge, wie etwa Jahresbericht und Jahres-
rechnung wurden einstimmig gutgeheis-
sen. Der Spendeneingang erreichte lei-
der nicht das Vorjahresergebnis. Trotz-
dem war es dem Verein möglich, die Fi-
nanzierung der Restaurierung der Kapelle 
St. Meinrad in Oberbollingen, welche dem 
Kloster gehört, zu übernehmen. Die Jah-
resrechnung schloss mit einem Defizit ab.

Zwei verdiente Vorstandsmitglie-
der reichten den Rücktritt ein. Werner 
Rüegg ist am längsten für den Verein tä-
tig. Zu Beginn hatte er das Aktuariat und 
das Kassieramt inne, letzteres bis 2015. 
Willi Zahner wirkte ab 2015 als Kassier 
des Vereins und übernahm weitere Auf-
gaben. Mit persönlichen Worten würdig-
te der Präsident den grossen Einsatz der 
beiden Vorstandsmitglieder. Einstimmig 
erfolgte die Wiederwahl der bisherigen 
Amtsinhaber. Neu stellten sich Manue-
la Aschwanden-Hager und Angelo Cemin 
als Vorstandsmitglieder zur Verfügung, 
sodass der Vorstand wieder komplett ist. 

Erstmals eine Mitgliederbefragung
Leider hat sich der Mitgliederbestand 
leicht zurückgebildet. Unter Anwendung 

eines speziell geschaffenen Schutzkon-
zeptes wurde der Herbstanlass, der nach 
Oberbollingen führte, durchgeführt. Die 
Mitglieder hatten so Gelegenheit, anläss-
lich der Besichtigung der restaurierten 
Kapelle St. Meinrad sich selber ein Bild 
über den Einsatz ihrer Spenden zu ma-
chen. Claudio Fontana, Firma Fontana & 
Fontana AG, referierte über die Renova-
tionsarbeiten, und Sr. Marianne-Franzis-
ka informierte über die Geschichte der 
Kapelle. 

Erstmals führte der Verein eine Mit-
gliederbefragung durch, um die Meinun-
gen und Bedürfnisse im Detail zu erfah-
ren. Ein weiterer Höhepunkt des Anlas-
ses bildete das Referat von Pater Albe-
rich M. Altermatt, der ein grosser Ken-
ner der Geschichte des zisterziensischen 
Mönchtums ist. Packend und profund 
ging er auf die Entstehung, auf die Refor-
men und die Hochs und Tiefs im Verlaufe 
der Jahrhunderte dieses Ordens ein, dem 
er selber angehört. 

Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, 
das Kloster in den vielfältigen Aufgaben 
zu unterstützen. Neue Mitgliederinnen 
und Mitglieder sind im Verein herzlich 
willkommen.  _pd

www.klostermariazell.ch/freunde 

Die zwei zurückgetretenen und die zwei neuen Vorstandsmitglieder (v.l.n.r.): Werner Rüegg (bisher), 
Manuela Aschwanden-Hager (neu), Angelo Cemin (neu) und Willi Zahner (bisher)

Freunde Kloster Mariazell 
Wurmsbach verjüngen  
ihren Vorstand
Nach zwei schriftlichen Mitgliederversammlungen war die Freude 
gross, sich nun persönlich wieder in Wurmsbach zu treffen. An der 
Versammlung wurden primär die ordentlichen Geschäfte 
abgewickelt. Nebst der Wiederwahl der bisherigen 
Vorstandsmitglieder traten zwei Vorstandsmitglieder zurück. Es 
ist gelungen, Nachfolger zu finden.

Tobias Lacher Sieger am 
St. Galler Kantonalen 
Nachwuchsschwingfest
Mit sechs Zweigen warteten die jungen «Rapperswiler» Schwinger am eigenen Kantonalen auf. 
Dies einen Tag vor den Aktiven auf demselben Wettkampfplatz in Wil.

Tobias Lacher qualifizierte sich 
nach fünf Gängen als punkthöch-
ster für den Schlussgang der Ka-

tegorie 2005/06. Sein Gegner dort war 
gegen der Stadt- St. Galler Jonas Lehn-
herr. Nach gut fünf Minuten siegte La-
cher mit Kurz und gewann damit für die 
Nachwuchsschwinger des Rapperswiler 
Verbandes im Jahr 2022 erstmals einen 
Wettkampf, dies mit der Punktzahl von 
58.50. 

Eine Kategorie jünger (2007/08) lag 
Joel Schnyder aus Benken nach vier Gän-
gen an zweiter Stelle und kämpfte im 
fünften Gang um die Schlussgangteil-
nahme, die er allerdings seinem Gegner 
Lukas Lauchenauer überlassen musste. 
Den letzten Gang gewann Schnyder wie-
der souverän und wurde hervorragen-
der Dritter mit fünf Siegen und einer Nie-
derlage. Noah Lüthi belegte den vierten 

Rang mit vier Siegen und zwei Niederla-
gen und 57 Punkten. Jonas Betschart aus 
Gommiswald erkämpfte sich mit 55,50 
Punkten ( je drei Siege und Niederlagen) 
gerade noch den letzten zweigberech-
tigten Rang 10. Niels Haller aus Jona ge-
wann in der Kategorie 2009/10 als einzi-
ger den Zweig, dies mit vier Siegen und 
zwei Niederlagen. 56,75 Punkte wies sein 
Notenblatt auf. In der Kategorie 2011/12 
war es einmal mehr der Kaltbrunner Ma-
rius Zahner, der mit drei Siegen, zwei 
verlorenen Duellen und einem gestellten 
Gang den Zweig gewann.

Acht Zweige am Glarner Kantonalen in 
Netstal
Matteo Glaus belegte in der Kategorie 
2013/14 mit 55,75 Punkten den elften 
Rang und gewann damit den Zweig. Ma-
rius Zahner siegte viermal bei zwei Nie-

derlagen und kam mit dieser Leistung auf 
Rang fünf bei den Jahrgängen 2011/12. 
Dario Bohl, Jan Schnyder und Janis Zett 
belegten hintereinander die Ränge 10 bis 
12, wobei es für Zett in dieser Kategorie 
2009/10 den ersten Zweiggewinn dar-
stellte. In der Kategorie 2007/08 wur-
de Noah Lüthi mit fünf Siegen und nur 
einer Niederlage Vierter mit 57,75 Punk-
ten. Sechster wurde Adrian Bohl mit vier 
Siegen und zwei Niederlagen, und Joel 
Schnyder gewann den Glarner Zweig als 
Zehnter mit drei Siegen, zwei verlorenen 
Kämpfen und einem gestellten Gang.

Fünf Zweige am Schaffhauser
Matteo Glaus wurde Achter und damit 
Zweiggewinner bei den Jüngsten (Ka-
tegorie 2013/14). Noah Schirmer beleg-
te den siebten Rang bei den Jahrgän-
gen 2011/12, er gewann vier Gänge. Joel 
Schnyder (57,25 Punkte), Adrian Bohl und 
Noah Lüthi klassierten sich unmittelbar 
hintereinander auf den Rängen vier und 
fünf, und das mit denselben Resultaten: 
vier Siege sowie je eine Niederlage und 
ein Unentschieden.

Marius Zahner Dritter in Engelburg
Fünf Siege wies das Notenblatt vom Kalt-
brunner Marius Zahner auf. Mit hohen 
58 Punkten wurde er Dritter der Katego-
rie 2011/12. Ein Viertelpunkt fehlte ihm 
nach fünf Gängen zur Schlussgangqua-
lifikation. Janis Zett gewann die Aus-
zeichnung auf den 13. Rang mit je drei 
Siegen und Niederlagen. Jan Schnyder 
und Dario Bohl standen einen Rang da-
hinter und gewannen die Auszeichnung 
mit 55 Punkten. Joel Schnyder wurde mit 
56,50 Punkten Sechster in der Kategorie 
2007/08. Noah Lüthi belegte den zehn-
ten Rang mit je drei Siegen und Niederla-
gen und 55.25 Punkten.

_Remo Büchler
In Siegerpose: Tobias Lacher gewinnt das St. Galler Kantonale Nachwuchsschwingfest in der 
Kategorie 2005/06.
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